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Betreff: Fonds für Schulmaterial 

Bezug: Antrag Nr. 38 der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 4.9.2007 
 

 
M-Nr.: 340/07 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass durch die Gründung des Fonds „Aktion Schul -
Tafel“ bei der Pfarrstelle Gesellschaftliche Verantwortung im Evangelischen Dekanat Rüsselsheim 
der Intention des Antrags entsprochen wird und erklärt damit den Antrag als erledigt. 
 
 
Begründung: 
 
Der Magistrat wird in dem Antrag aufgefordert einen Fonds einzurichten. Aus diesem soll ein 
Startgeld für die Erstausstattung von Schulanfängerinnen und -anfängern und ein Materialpool mit 
Unterrichtsmaterialien für bedürftige Schulkinder finanziert werden.  
 
Der Magistrat teilt die im Antrag dargestellte Ansicht, dass der im Regelsatz für Leistungen nach 
dem SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) und dem SGB XII (Sozialhilfe) für 
Schulmaterialien vorgesehene Betrag nicht für die notwendigen Anschaffungen der Schülerinnen 
und Schüler ausreicht. Die Zuständigkeit hierfür liegt jedoch bei der ARGE (Arbeitsgemeinschaft für 
Soziale Grundsicherung und Arbeitsmarkt-Integration) Groß-Gerau.  
 
Die Stadt Rüsselsheim übernimmt bereits durch die Bezuschussung von Mittagessen für 
Schulkinder in besonderem Maße soziale Verantwortung in einem Bereich, für den im System der 
Sozialen Sicherung grundsätzlich ein anderer Sozialleitungsträger zuständig ist (Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung vom 25.10.07  - DS 168/06-11). 

Der Magistrat 

V O R L A G E 
 
an die 
Stadtverordnetenversammlung 



 
Die in dem Antrag geforderte Bezuschussung von Schulmaterialien erfordert außerdem eine große 
Flexibilität und die Möglichkeit der unbürokratischen Hilfe vor Ort.  
 
Der Magistrat begrüßt deshalb die zu diesem Zweck gegründete „Aktion Schul-Tafel“ der Pfarrstelle 
Gesellschaftliche Verantwortung im Evangelischen Dekanat Rüsselsheim.  
 
Spender können unter dem Stichwort „Schul-Tafel“ auf ein Spendenkonto der Matthäus-Gemeinde 
einzahlen und erhalten eine Spendenquittung. Die Spendengelder sind zweckgebunden für die 
Anschaffung von Schulmaterialien und werden auf Anfrage den Fördervereinen bzw. Schulleitungen 
der Grundschulen zur Verfügung gestellt.  
 
Die „Aktion Schul –Tafel“ wird von der sozial engagierten Frauenorganisation des „Inner 
Wheel Clubs Rüsselsheim/Groß-Gerau“ nachhaltig unterstützt. Der Magistrat wird im 
Rahmen seiner Möglichkeiten zur Akquirierung von Spenden beitragen. 
 
Rüsselsheim, den 20.11.2007 
 
 
 
Jo Dreiseitel 
Bürgermeister 
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